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Kern: Schulen brauchen nun Zuverlässigkeit, Praktikabilität und Präsenz

Der grün-schwarze Planungshorizont in der Bildungspolitik reicht kaum in die nächste Woche.

In der heutigen Debatte im Landtag zum Antrag „Schulbetrieb normalisieren und ausweiten“ sagte der
schulpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Zur Bewältigung der Corona-Krise an den Schulen gilt es jetzt, auf Zuverlässigkeit, Praktikabilität und
Präsenz zu setzen. Für einen zuverlässigen Infektionsschutz muss die Landesregierung endlich den Weg
frei machen für ein Landesprogramm zur Anschaffung von Luftfiltern für die Klassenzimmer und
Kindertagesstätten, wie es der bayerische Ministerpräsident jüngst angekündigt hat. Praktikable
Regelungen entstammen eben nicht den neuen Verordnungen, die am Freitag verkündet werden und ab
Montag die schulische Realität bestimmen sollen. Der grün-schwarze Planungshorizont in der
Bildungspolitik reicht ganz offensichtlich kaum in die nächste Woche, jedenfalls nicht in das nächste
Schuljahr. Zur Planungssicherheit zählt aber nun mal auch, sich für einen sicheren Präsenzbetrieb im
Herbst zu rüsten, wenn die vielbeschworene Infektionswelle drohen sollte. Kinder und Jugendliche
mussten in der Pandemie zurückstecken, wie es die Kultusministerin richtig erkannt hat. Nun muss es
gelingen, diese bei den Lockerungen zu berücksichtigen, ohne den Lernerfolg weiter zu riskieren. Ich
appelliere daher an die Kultusministerin: Bauen sie nicht nur Lernbrücken, sondern
Bildungsautobahnen!“


